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Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
es wird Frühling und wir können uns auf die Osterferien freuen! 
 
Wenn im April die Schule wieder losgeht, sind es nur noch zehn Wochen bis zu den Versetzungs- 
oder Abschlusszeugnissen. Eine wichtige Zeit, in der durch zielgerichtetes Arbeiten noch eine 
Menge geschafft werden kann. 
 
Bei vielen unserer Schülerinnen und Schüler können wir eine gute Arbeitshaltung und ein großes 
Bemühen feststellen, die Leistungen zu verbessern.  
Darüber freuen wir uns sehr und das zeigt sich auch in verbesserten Noten. 
Bei manchen Kindern und in manchen Klassen hapert es aber leider noch, so dass wir uns 
entschieden haben, den Eltern doch wieder zeitnah mitzuteilen, wenn Hausaufgaben mehrfach nicht 
erledigt wurden oder es zu Unterrichtsstörungen kam.  
In solchen Fällen verschicken wir die bekannten „Gelben Briefe“. 
 
Nach den Osterferien wollen wir mit einem Trainingsprogramm für einen störungsfreien Unterricht 
starten. Es ist ein wichtiger Teil eines Gesamtkonzepts, das den Namen „SOFT“ trägt und aus drei 
wichtigen Säulen besteht: 

 

SO F T 
SO steht für soziale 
Kompetenzen und ein gutes 
Miteinander.  
 

• Schüler-Streitschlichter 
wurden ausgebildet, die 
nach Ostern ihre Arbeit 
aufnehmen. 

• SV-Information gegen 
mobbing – Umfrage in 
den Klassen – 
Intervention in 
einzelnen mobbing-
Fällen 

• Sozialtraining in den 
Klassen für ein gutes 
Miteinander ab Sommer 

• Einzelfallhilfe und 
Beratung durch 
Beratungslehrer und 
Schulsozialarbeit 

F steht für unseren 
Freizeitbereich und das 
Nachmittagsangebot: 
 

• Abfrage zu den 
Schülerbedürfnissen 

• Einrichtung und 
Verschönerung des 
Freizeitraums 

• Gestaltung der 
Mittagsfreizeit mit Sport- 
und Spielangeboten 

• Erweiterung des AG-
Angebots, so dass alle 
Altersgruppen 
bedarfsgerechte 
Angebote finden  

T steht für Training für einen 
störungsfreien Unterricht und 
die Einhaltung klarer Regeln 
 

• 5 allgemein bekannte 
und verbindlich Regeln 

• Wir erwischen beim 
„Gut-Sein“ bei 
Regeleinhaltung 

• Gelbe Karte und Rote 
Karte bei Störungen 

• Bei Roter Karte geht 
der/die Schüler/in in den 
Trainingsraum 

• Beratungsgespräch im 
Trainingsraum – Hilfe 
zur Verhaltensänderung 

•  5 x Trainingsraum = 
Elterngespräch 

• 3 weitere Male 
Klassenkonferenz 



Wir wollen mit SOFT unserem Erziehungsauftrag gerecht werden, Gewaltprävention betreiben, das 
Schulklima verbessern und über einen störungsfreien Unterricht unseren Schülerinnen und Schülern 
zu besseren Leistungen und guten Schulabschlüssen verhelfen. 
 
Dabei unterstützen uns folgende Einrichtungen: 
 

• Der Landkreis Wolfenbüttel mit dem Präventionsbeauftragten, Herrn Heltzel, der 
Erziehungsberatung und die zuständigen Sozialarbeiterinnen der Abteilung Jugend- und 
Erziehungshilfe 

• Die Samtgemeinde über den Samtgemeinde-Jugendpfleger Herrn Gorny 

• Der Jugendhilfeverein 

• Das Elisabethstift 

• Das Lukaswerk 

• Unser Beratungsteam aus Schulsozialarbeiterin, Beratungslehrkräften und weiteren 
Fachkräften mit psychologischer und sozialpädagogischer Ausbildung 

 
Der Schulvorstand und der Elternrat haben das Konzept einstimmig für gut befunden, der SV wurde 
es vorgestellt. 
 
Nach den Osterferien soll es in allen Klassen Informationsveranstaltungen und eine 
Einführungswoche geben. 
 
Sie als Eltern wollen wir über SOFT an einem pädagogischen Elternabend informieren, zu dem wir 
Sie herzlich einladen. 
 

Pädagogischer Elternabend 
zum SOFT-Projekt mit 

Trainingsraum 
Montag, 20.April, 19.30 Uhr Aula 

 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Rektorin 
 


